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Bezirks-Erntedankumzug in Zell  
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Am 11. Oktober fand der Bezirks-Erntedankumzug in Zell am Ziller statt. Zahlreiche 
Ehrengäste folgten der Einladung der Landjugend und der Jungbauern.  

V.l.: NR Franz Hörl, NR Hermann Gahr, LK-Präs. Ing. Josef Hechenberger mit Gattin,  
Dekan Dr. Ignaz Steinwender, LH Günther Platter, LH-Stv. Anton Steixner,   

Bgm. Robert Pramstrahler und Alt-Bgm. Walter Amor. Bericht und Fotos auf Seite 8. 
 

Arbeiten am Tiefbrunnen  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Die Arbeiten zu Errichtung des Tiefbrunnens im Bereich des Regionalmuseum sind in 
vollem Gange. Zurzeit werden die Leitungen vom Tiefbrunnen zur Hauptwasserleitung 

verlegt. Alle Arbeiten sollen bis zu Beginn der Wintersaison abgeschlossen sein. 
 

Vorankündigung:  
Jungbürgerfeier der Jahrgänge 1987 bis 1990 am Samstag, 

den 21. November. Persönliche Einladungen folgen.  
Weitere Infos werden noch bekanntgegeben. 

 

Inhalt 
 

 
 

Kundmachungen 
und Informationen 
der Marktgemeinde 

Seite 2 bis 3  
 

Berichte vom 
Regionalmuseum 

Seite 3 
 

Ärztliche Wochen-
enddienste 

Seite 4 
 

Neues Dienstauto für  
den Sozialsprengel 

Seite 4 
 

Zeller Schulzentrum 
Schuljahr 2009/2010 

Seite 6 und 7 
 
 

„Drei-Käse-Hoch“ 
sagt Danke 

Seite 7 
 

Veranstaltungs-
kalender 2010 

 

   Alle Verantwortlichen und Ver-
treter von Vereinen und Insti-
tutionen werden gebeten, ge-
plante Aktivitäten im Gemein-
deamt zu melden, um eventuelle 
Terminüberschneidungen zu ver-
meiden. Damit ein aktueller Ver-
anstaltungskalender entstehen 
kann, ergeht die Bitte, alle 
Aktivitäten laufend in diesen 
Kalender eintragen zu lassen.  
   Unter www.gemeinde-zell.at    
- Veranstaltungshinweise - kann 
in diesen Terminkalender Ein-
sicht genommen werden. 
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Bürgermeister Robert Pramstrahler 
für die Bevölkerung erreichbar: 

 
   Um schnell und flexibel agieren zu können, 
sowie den Anliegen der Bevölkerung gerecht zu 
werden, seien nachstehend  die E-Mail-Adressen 
und Telefonnummern von Bürgermeister Robert 
Pramstrahler bekanntgegeben. 
 

robert.pramstrahler@gmail.com 
buergermeister@gemeinde-zell.at 

0664/5035451 oder 2222-0 
 

   Es wird gebeten, bei Bedarf von den genannten 
Kontakten Gebrauch zu machen.  

 
Hochzeits- und Geburtstagsjubiläen 

in der Marktgemeinde 
 

Oktober 2009: 
Geburtstage: 
Johanna Schwankler, 85. Geburtstag 
Ernst Eberharter, 70. Geburtstag 
Johann Hauser, 80. Geburtstag 
 

   Die Marktgemeinde Zell am Ziller gratuliert 
nochmals recht herzlich und wünscht weiterhin 

alles Gute und viel Gesundheit! 
 

Neues Gartenhaus im Kindergarten 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
   Über Ersuchen von Walter Amor hat die 
Raiffeisenbank Zell ein neues Gartenhaus 
gesponsert, welches am Kindergarten-Spielplatz 
aufgestellt wurde. Im Rahmen einer kleinen 
Feier bedankten sich Kinder und Kindergärt-
nerinnen bei Geschäftsleiter Stefan Hotter für die 
gelungene und sinnvolle Investition. 
 
 

Anerkennung von Leistungen 
  
   Die Marktgemeinde Zell am Ziller führt seit 
Jahrzehnten eine umfangreiche Chronik in Wort 
und Bild, in welcher das Gemeindegeschehen 
festgehalten wird. In einer Chronik sollen auch 
besondere Leistungen von Bürgern festgehalten 
werden.  
   Aus diesem Grund scheinen in den Chronik-
aufzeichnungen auch Gemeindebürger auf, die 
besondere Erfolge im Bereich der beruflichen 
Bildung erzielten. Wie in den vergangenen Jah-
ren ist beabsichtigt, die Erfolge und Leistungen 
dieser Persönlichkeiten auch in der diesjährigen 
Weihnachtsausgabe des Bürgermeisterbriefes zu 
veröffentlichen. Daher ersucht die Marktgemein-
de um Bekanntgabe jener Personen, welche im 
abgelaufenen Jahr eine Sponsion bzw. eine Pro-
motion an einer Universität abgelegt haben und 
denen in der Folge ein entsprechender akade-
mischer Grad verliehen worden ist. Ebenso auch 
Mitbürger, welche eine Meisterprüfung abgelegt 
oder solche, die einen Lehrlingswettbewerb des 
Landes bzw. des Bundes mit den Rängen 1, 2 
oder 3 abgeschlossen haben. Voraussetzung ist, 
dass in Zell der Hauptwohnsitz begründet ist.  
    Nachdem die Gemeinde von Verleihungen 
akad. Grade, Ablegungen von Meisterprüfungen 
sowie Erfolgen bei Lehrlingswettbewerben nur 
in wenigen Fällen Kenntnis erlangt, wird jener 
Personenkreis - auf den die angeführten Kriterien 
zutreffen - ersucht, gegebenenfalls eine diesbe-
zügliche Meldung bis Montag, den 16. November 
2009, vorzunehmen. Ohne Mithilfe ist es nicht 
möglich, diesen Personenkreis lückenlos zu er-
fassen. 
 

 Nächtigungszahlen 
Mai bis September 2009 

 
Gebiet der Marktgemeinde Zell am Ziller 
Mon. Gäste 

2008 
Gäste 
2009 

Nächtig. 
2008 

Nächtig. 
2009 

Diff 
in % 

Mai 2.982 2.533 11.583 9.468 -18,26 

Juni 3.015 3.713 16.098 19.607 21,80 
Juli 4.740 5.195 33.329 33.923 1,78 

Aug. 5.527 5.723 34.688 37.451 7,97 
Sept. 4.106 3.885 23.671 21.052 -11,06 

Ges. 20.370 21.049 119.369 121.501 1,79 
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Goldene Hochzeiten in Zell 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
   Bezirkshauptmann-Stellvertreter Dr. Wolfgang 
Löderle und Bürgermeister Robert Pramstrahler 
gratulierten am 13. Oktober den Ehepaaren 
Ottilie und Max Pfister sowie Erika und Kurt 
Stadlmeyer zur „Goldenen Hochzeit“, die 
unlängst diese Ehejubiläen feiern konnten.  
   Auch die Marktgemeinde Zell am Ziller 
wünscht auf diesem Wege nochmals alles 
erdenklich Gute, Gottes Segen und insbesondere 
viel Gesundheit. 
 

Herbst-Problemstoffsammlung  
am Zeller Recyclinghof 

 
   In Zusammenarbeit mit den Gemeinden Gerlos-
berg, Hainzenberg, Rohrberg und Zellberg wer-
den alljährlich zwei Problemstoffsammlungen 
für die Kommunen des Großraumes Zell organi-
siert, im Rahmen welcher Haushalte die Mög-
lichkeit haben, ihre derartigen Abfälle fach-
gerecht zu entsorgen.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Konsistorialrat Paul Öttl - auch im Haushalt  
des Alt-Pfarrers fallen Problemstoffe an.  

 

   Die diesjährige Herbstsammlung fand am     
13. Oktober im Altstoff-Sammelzentrum statt. 
 

Backen im Museum 
 
   Das Zillertaler Regionalmuseum ist eine offene 
und lebendige Einrichtung. So werden dort wäh-
rend der warmen Jahreszeit standesamtliche 
Trauungen abgewickelt, die Senioren des Wohn- 
und Pflegeheimes treffen sich immer wieder zu 
geselligen Nachmittagen und Interessierten wird 
mittels der umfangreichen Exponate die Lebens- 
und Arbeitsweise unserer Vorfahren vermittelt.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
   Der Museumsverein Zillertal unter Obmann 
Peter Dolinseck scheut keine Mühen, um 
Interessierte für die Vergangenheit zu begeistern. 
So geschehen, als man unlängst eine Klasse der 
Zeller Volksschule sowie eine Männergruppe der 
Lebenshilfe Ramsau in das Museum lud, um die 
Geheimnisse der Backkunst zu offenbaren. Beide 
Gruppen zeigten großen Eifer - unter der fach-
kundigen Anleitung von Peter Dolinseck entstan-
den Wecken, Brezen und Schnecken, welche 
nach dem Backen ofenfrisch verzehrt wurden.   
 

Die Saison im Zillertaler 
Regionalmuseum ist zu Ende! 

 
   Das Zillertaler Regionalmuseum hat für dieses 
Jahr wiederum seine Pforten geschlossen.  
   Sollten Gruppen an einem Museums-Rund-
gang interessiert sein, können Führungen organi-
siert werden. In diesem Fall wird gebeten, An-
fragen an Anni Gstrein (Tel. 4408) oder Peter 
Dolinseck (Tel. 0664/1313787) zu richten.       
   Der Museumsverein Zillertal nimmt diese 
Gelegenheit zum Anlass, seinen Mitgliedern und 
Gönnern, den freiwilligen Helfern und den 
vielen Besuchern für ihren Einsatz, ihre Treue 
und auch „für’s Vorbeischauen“ recht herzlich 
zu danken.  
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Ärztliche Wochenend-  
und Feiertagsdienste 

 
   Die ärztlichen Wochenend- und Feiertags-
dienste werden - soweit der Marktgemeinde Zell 
bekannt - im Bürgermeisterbrief veröffentlicht. 

Samstag, 31. Okt. und Sonntag, 1. Nov. 2009: 
Dr. Wolfgang Müller, Rohrerstraße 31, Tel. 2544 
 

Samstag, 7. und Sonntag, 8. November 2009: 
Dr. Herwig Kunczicky, Unterau 7, Tel. 4200 
Notordination jeweils von 10.00 bis 11.00 Uhr 
und von 17.00 bis 17.30 Uhr 
 

Samstag, 14. und Sonntag, 15. November 2009: 
Dr. Klaus Streli, Gerlosstraße 5, Tel. 3232 
Notordination jeweils von 10.00 bis 11.00 Uhr 
und von 17.00 bis 18.00 Uhr 
 

Samstag, 21. und Sonntag, 22. November 2009: 
Dr. Wolfgang Müller, Rohrerstraße 31, Tel. 2544 
 

Samstag, 28. und Sonntag, 29. November 2009: 
Dr. Herwig Kunczicky, Unterau 7, Tel. 4200 
Notordination jeweils von 10.00 bis 11.00 Uhr 
und von 17.00 bis 17.30 Uhr 
 

Samstag, 5. und Sonntag, 6. Dezember 2009: 
Dr. Klaus Streli, Gerlosstraße 5, Tel. 3232 
Notordination jeweils von 10.00 bis 11.00 Uhr 
und von 17.00 bis 18.00 Uhr 
 

Dienstag, 8. Dezember 2009: 
Dr. Wolfgang Müller, Rohrerstraße 31, Tel. 2544 
 

Samstag, 12. und Sonntag, 13. Dezember 2009: 
Dr. Wolfgang Müller, Rohrerstraße 31, Tel. 2544 
 

 

Arbeiten an der Gerlosbachbrücke 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Die Sanierungs- und Verbreiterungsarbeiten  
an der Gerlosbachbrücke schreiten zügig voran.  

Finale der Tiroler Meisterschaften 
im Autoslalom in Zell am Ziller 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

   Am Sonntag, den 11. Oktober 2009 fand am 
Parkplatz der Zillertal Arena das Finale der 
Tiroler Meisterschaften im Autoslalom statt. Den 
zahlreiche erschienen Besuchern wurde hervor-
ragender Motorsport gezeigt. 

 

Neues Dienstauto für den  
Sozial- und Gesundheitssprengel 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

   Kürzlich konnte Obmann OSR Anton Kreidl 
einen neuen Suzuki Swift, finanziert vom Land 
Tirol, an die Mitarbeiter übergeben. 
   Für die Restfinanzierung konnten als Spon-
soren die  Raiffeisenbank Zell und die Zillertal 
Arena gewonnen werden. Herzlichen Dank!!! 

OSR Anton Kreidl, Obmann 
 

Wichtige Informationen über die ärzt-
lichen Dienste, den Sozial- und Gesund-
heitssprengel Zell am Ziller u.U. oder 
andere Institutionen werden unter der 
gemeindeeigenen Homepage 
  

www.gemeinde-zell.at 
 

veröffentlicht und ständig aktualisiert.     
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Aus dem Gemeindegeschehen 
Termine und Veranstaltungen des 3. Quartals 2009 

 
2.7. Aufsichtsrat-Sitzung des TVB Zell-Gerlos 
4.7. Parkstadion Zell: Freundschaftsspiel Eintracht 

Frankfurt gegen WSG Wattens 
4.7. „Nacht der 1000 Biere“  
6.7. Vollversammlung des Wasserverbandes Groß-

raum Zell am Ziller 
6.7. Gründungsbeschlüsse des Hauptschulverban-

des und der Marktgemeinde Zell zur Er-
richtung der Immobilien KG 

8.7. Außerordentliche Vollversammlung der Freiw. 
Feuerwehr Zell: Siegfried Geisler wird als 
Nachfolger von Stefan Geisler zum Komman-
danten gewählt 

9.7. Sitzung des Bauausschusses 
14.7. Brückenbauverhandlung zur Sanierung und 

Verbreiterung der Gerlosbachbrücke 
17.7. Schlusskonzert der Zillertaler Blasmusik-

schüler im Zeller Musikpavillon 
19.7. Die Pfarrgemeinde feiert das 50-jährige 

Priesterjubiläum von Alt-Pfarrer Paul Öttl 
23.7. Sitzung des Gemeindevorstandes 
24.7. Sitzung des Gemeindevorstandes 
28.7. Sitzung des Gemeinderates 
3.8. Sitzung des Gemeindevorstandes 
6.8. Sitzung des Gemeindevorstandes 
8.8. Open-Air der „Zillertaler Haderlumpen“ 
12.8. Sitzung des Gemeindevorstandes 
15.8. Landesfeiertag mit Festgottesdienst 
15.8. Kirchtag im Zillertaler Regionalmuseum 
17.8. Der Zillertaler Fachschulverband tagt in Zell 
24.8. Sitzung des Gemeindevorstandes 
26.8. Sitzung des Gemeinderates 
5.9. Die Marktgemeinde gratuliert Bürgermeister 

Walter Amor zu seinem 70. Geburtstag 
7.9. Vollversammlung des Hauptschulverbandes 

Zell am Ziller und Umgebung 
11.9. Bürgermeister-Kapelle spielt aus Anlass des 

Geburtstages von Bgm. Walter Amor in Zell 
14.9. Sitzung des Gemeindevorstandes 
14.9. Sitzung des Bauausschusses 
15.9. Gremien der Kaiser Franz-Josef Stiftung tagen  
15.9. Aufsichtsrat-Sitzung des TVB Zell-Gerlos 
15.9. Sitzung des Gemeinderates 
16.9. Vollversammlung des Wasserverbandes Groß-

raum Zell am Ziller 
19.9. ÖAMTC Zell: Tag der offenen Tür 
19.9. Fußballspiel U15 BNZ Tirol gegen Sturm Graz 
20.9. Zeller Traditionsvereine nehmen am großen 

Landes-Festumzug in Innsbruck teil 
21.9. Der Hauptschulverband vergibt in seiner 

Sitzung Dienstleistungen zur Begleitung des 
EU-weiten Wettbewerbes 

 
23.9. Bgm. Walter Amor gibt den freiwilligen Ver-

zicht auf das Bürgermeisteramt und die vor-
zeitige Zurücklegung seines Gemeinderats-
mandates zum Monatsende bekannt 

24.9. Sitzung des Bauausschusses 
24.9. Sitzung des Überprüfungsausschusses 
24.9. Sitzung des Kulturausschusses 
25.9. Die Konzertsaison der Bundesmusikkapelle 

Zell endet mit dem letzten Platzkonzert 
26.9. Almabtrieb in Zell 
30.9. Sitzung des Fachschulverbandes Zillertal 
 

   Breiten Raum forderten in diesem Quartalszeitraum 
die vielen Besprechungen zur Vorbereitung des 
Planungsgeschehens für die Sanierung und Er-
weiterung des Hauptschulgebäudes. In Abstimmung 
mit den Fachabteilungen der Landesregierung wird 
ein EU-weiter Wettbewerb nach den Richtlinien der 
Vergabeordnung durchgeführt. Die Arbeiten zur 
Errichtung des Trinkwasserbrunnens im Museums-
bereich laufen an, die Inbetriebnahme soll noch in 
diesem Jahr erfolgen. Mehrere Bau- und Verkehrs-
verhandlungen zur Vorbereitung privaten Bauge-
schehens wurden durchgeführt, die BH Schwaz 
überprüft den Bereich des Recyclinghofes nach den 
wasser- und umweltrechtlichen Richtlinien. Vor 
Schulbeginn in den Zeller Pflichtschulen werden 
Investitionen für den Unterrichtsbetrieb getätigt, u.a. 
wird der Computer-Raum der Volksschule mit neuen 
Geräten bestückt. 
   Zur Errichtung des geplanten Neubau der Neuen 
Heimat Tirol finden zahlreiche Detailgespräche zur 
Abklärung der erforderlichen Maßnahmen statt, dazu 
beschließt der Gemeinderat Änderungen des ört-
lichen Raumordnungskonzeptes und des Flächenwid-
mungsplanes und einen Bebauungsplan für das 
gegenständliche Areal. 
   Die Anlagen des Zeller Freizeitparkes bieten 
ganzjährig ein vielfältiges Angebot für Einheimische 
und Gäste. Kultur- und Sportveranstaltungen be-
reicherten das Geschehen in unserer Marktgemeinde 
während der Sommermonate. 
 

Neue Homepage der Pfarre Zell 
www.pfarre.zell.at 

 

   Ab sofort verfügt die Pfarre Zell am Ziller über 
eine eigene Homepage. Interessierte können sich 
auf dieser Seite über Gottesdienste, aktuelle 
Veranstaltungen und sonstige Kirchenangelegen-
heiten informieren. 



Seite 6 BÜRGERMEISTERBRIEF Folge 9 

Schulzentrum Zell am Ziller - Schuljahr 2009/2010 
 
   Das Schuljahr 2009/2010 begann für die Zeller 
Pflichtschule am Dienstag, den 8. September und 
für Zillert. Tourismusschulen am Montag, den 
28. September. Insgesamt besuchen das Zeller 
Schulzentrum 1.080 SchülerInnen. 
 

Kindergarten – 40 Kinder: 
 

Kn Mä Ges Gemeinde 
19 19 38 Zell am Ziller 
1 1 2 Hainzenberg 

Kindergärtnerinnen: Alexandra Steiner-Joast und 
Andrea Hofer; Helferin: Gertrud Kaschmann; 
 

Allg. Sonderschule - 3 Klassen - 15 Schüler: 
 

Kl Kn Mä Klassenvorstand 
1. ASO 3 1 Dipl.-Päd. Melanie Eder 
2. ASO 6 1 Dipl.-Päd. Manfred Mauracher 

BEd. Daniela Bischofer  
EFB 1 3 Dipl.-Päd. Judith Hauser 

ASO = Lehrplan für Allg. Sonderschule 
EFB = Lehrplan für Kinder m. erhöht. Förderbedarf 
 

Weiters unterrichten: BEd. Barbara Zeinzinger 
und Dipl.-Päd. Monika Wechselberger. Schul-
helferinnen sind Elisabeth Fankhauser und 
Regina Kröll. 

 

Sonderpädagogisches Zentrum Zell am Ziller: 
Leitung SD Dipl.-Päd. Irene Kaschka. 
Heuer gibt es neben der Sonderschule mit 15 
Schülern die nach Lehrplänen der Allgemeinen 
Sonderschule, der Sonderschule für Kinder mit 
erhöhtem Förderbedarf und der Sonderschule für 
Gehörlose Kinder unterrichtet werden, 16 Inte-
grationsklassen an 10 Standorten in welchen 17 
SchülerInnen mit sonderpädagogischem Förder-
bedarf ihren besonderen Bedürfnissen ent-
sprechend gefördert werden. 
 

Volksschule - 6 Klassen - 103 Schüler: 
 

Kl Kn Mä Ges Klassenvorstand 
1 a 4 9 13 Dipl.-Päd. Sabine Stöckl 
1 b 6 7 13 Dipl.-Päd. Lisa Zeiger 
2 a 12 13 25 Dipl.-Päd. Anja Buttenhauser 
3 a 9 13 22 Dipl.-Päd. Josefa Bliem 
4 a 8 6 14 Dipl.-Päd. Veronika Kröll und 

Dipl.-Päd. Martha Unterlechner 
4 b 8 8 16 Dipl.-Päd. Ingeborg Obex 

 

Weiters unterrichten: Dir. Mag. Max Schneider,  
RL Elisabeth Jäger, VL Alexandra Egger, VL 
Bernadette Knoflach und Barbara Zeinzinger. 
Als Betreuungspersonal arbeitet Michaela Danzl; 

 
Hauptschule - 15 Klassen - 318 Schüler: 

 
 

Kl Kn Mä Ges Klassenvorstand 
1a 7 15 22 HOL Rosa Wechselberger 
1b 13 7 20 HOL Günther Steinlechner 
1c 12 9 21 HL Christine Putz 
1d 9 7 16 HL Elisabeth Rieser 
2a 13 13 26 HL Fritz Joast 
2b 11 9 20 HOL Elfriede Haid 
2c 12 8 20 HL Erwin Huber 
2d 11 10 21 HL Barbara Kröll 
3a 7 17 24 HL Margret Dissauer 
3b 12 9 21 HL Manfred Schiestl 
3c 16 7 23 HL Bettina Hollaus 
3d 15 8 23 HOL Sabine Geisler 
4a 5 17 22 HL Herbert Dissauer 
4b 15 6 21 HOL Georg Klotz 
4c 14 4 18 HL Maria Mussak 

 

   Weiters unterrichten: HL Karoline Argus, HL 
Sandrina Brindlinger, HL Karin Brugger, HL 
Daniela Egger, kbRL Elisabeth Geisler, HOL 
Susanne Grill, HL Sabine Gross, HL Ulrike 
Haas, Dir. SR Erwin Haid, HL Pamela Hollaus, 
HL Daniela Kainzner, HOL Ira Klotz, HL Sylvia 
Moser, HOL Stefan Neussl, HOL Gerhard 
Oberhuber, HL Markus Ruech, HL Martin 
Schlechter, HL Julia Schweinberger, Andreas 
Sporer, Rl Monika Wechselberger, HOL 
Romana Wildauer, HL Monika Wilhalm, HL 
Sigrid Wohlfarth, HL Claudia Zeindl, Bed 
Barbara Zeinzinger; 
   Instrumentalunterricht erteilen: HOL Elfriede 
Angerer, VL Franz Brugger, VL Andreas Buch-
berger, HL Herbert Dissauer, HL Fritz Joast, 
HOL Stefan Neussl, HOL Gerhard Oberhuber, 
HL Elisabeth Rieser, HL Hannes Schuster, HOL 
Rosa Wechselberger und VL Andreas Sporer; 
Mehrtägige Schulveranstaltungen: 
Schwimmwoche der 1. Klassen: 15. - 19.2.2010 
Schiwoche der 2. Klassen: 01. - 05.03.2010 
Sommersportwoche der 3. Klassen: 14.-18.06.10 
Wien-Woche der 4. Klassen: 14. - 18.06.2010 

 

Polytechn. Schule - 2 Klassen - 44 Schüler: 
 

Kl Kn Mä Ges Klassenvorstand 
A 15 7 22 Dipl.-Päd. Claudia Hanser 
B 15 7 22 Dipl.-Päd. Peter Jenewein 

Weiters unterrichten: Dipl.-Päd. Daniela Egger, 
HOL Dipl.-Päd. Wolfgang Lang, Dipl.-Päd. 
Markus Ruech, Dir. OSR Herbert Unterlechner 



Folge 9 BÜRGERMEISTERBRIEF Seite 7 

und Dipl.-Päd. Monika Wechselberger; Die 
EDV-Hardware betreut HOL Gerhard Oberhuber. 
 

Aufteilung in den Fachbereichen: 
Handwerk (Multitechnik) 24 SchülerInnen 
Dienstleistungen 11 SchülerInnen 
Handel/DL   9 SchülerInnen 
 

Verteilung der 44 SchülerInnen auf Gemeinden: 
Marktgemeinde Zell 10 SchülerInnen 
Gem. Aschau 13 SchülerInnen 
Gem. Gerlos   2 SchülerInnen 
Gem. Gerlosberg   3 SchülerInnen 
Gem. Hainzenberg   3 SchülerInnen 
Gem. Hippach   2 SchülerInnen 
Gem. Ramsau   5 SchülerInnen 
Gem. Rohrberg   3 SchülerInnen 
Gem. Zellberg   3 SchülerInnen 
1. Berufspraktische Woche: 5. - 9.10.2009 
2. Berufspraktische Woche: 22. - 26.03.2010 
Herbstferien:  24.10. - 2.11.2009 
  
Tourismusschulen – 21 Klassen – 600 Schüler 
Klasse Kn Mä Klassenvorstand 
1Ala 0 23 Prof. Mag. Ines Salzburger 
1Alb 7 20 Prof. Mag. Michaela Heißenberger 
2AL 6 16 Prof. Mag. Claudia Schindler 
3AL 9 19 Prof. Mag. Christof Krößbacher 
1HLTa 10 23 Prof. Mag. Katharina Bürgel 
2HLTb 6 29 Prof. Mag. Eva Gunsch-

Abendstein 
2HLT 6 29 Prof. Mag. Angela Schranzhofer 
3HLTa 8 25 Prof. Mag. Maria Seil 
3HLTb 5 27 Prof. Mag. Ingrid Mitteregger 
4HLTa 8 19 Prof. MMag. Helga Mayr 
4HLTb 4 26 Prof. Mag. Hans Meixner 
5HLT 3 30 Prof. Mag. Anna-Maria Holzer 
1Ha 16 15 Dipl.-Päd. FOL Hans-Peter Hauser 
1Hb 10 9 Dipl.-Päd. Mag. Peter Dornauer 
2Ha 16 16 Prof. Mag. Bernhard Kröll 
2Hb 15 18 Dipl.-Päd. Mag. Herbert Heiss 
3H 11 11 Prof. Mag. Christine Holaus 
1Tg 5 26 Prof. Mag. Claudia Wegscheider 
2Tg 5 28 Prof. Mag. Kathrin Sternig 
3Ts 1 20 Prof. Mag. Ursula Brugger 
3Ti 5 15 Prof. Mag. Julia Felderer 
Weiters unterrichten: Dir. HR Mag. Alfred Müller, 
Prof. Mag. Hannes Brandner, Mag. (FH) Chri-
stian Burkia, FL Paul Dollinger, Dipl.-Päd. FOL 
Silvia Dreyer, Prof. Mag. Alexander Eberharter, 
FL Hansjörg Eberharter, Dipl.-Päd. Josef Ebster, 
FL Engelbert Erler, FL Fritz Gasser, Prof. Dr. 
Josef Geisler, Prof. Mag. Rosmarie Gmachl-

Mariacher, Mag. (FH) Theresa Haid, Prof. MMag. 
Ernst Heinrich, Prof. Mag. Susanne Hörhager,  
FL Andreas Hotter, Mag. Bernhard Jochum, 
FOL Dipl.-Päd. Erwin Kastner, Dipl.-Päd. Elisa-
beth Kirchler, Prof. Mag. Doris Kraler-Berg-
mann, Prof. Mag. Ulrike Lackinger, Prof. Hein-
rich Lechner, FL Beatrix Leitgeb, FL Werner 
Mair, Prof. Dr. Michael Maninfior, Prof. Mag. 
Ginta Mayr, FL Lukas Mölk, Prof. Mag. Armin 
Moser, FL Karl Petter, Prof. Mag. Martin Platt-
ner, FL Hannes Pramstraller, Prof. Mag. Birgit 
Redlich, FL Martin Reichegger, Prof. Mag. Ruth 
Richter, Prof. Dr. Hannes Salzburger, FL Lud-
mila Scharnagl-Nidzelska, Prof. Dr. Peter Schmid, 
Dipl.-Päd. Marina Schreter, Prof. Mag. Maria 
Schwetz, Prof. Mag. Thomas Schwarz, FL 
Herbert Stauder, Prof. MMag. Elisabeth Steiner, 
FL Manuela Taibinger, FOL Kurt Tausch, Prof. 
Mag. Markus Teißl, FL Richard Thallmann, 
Prof. Mag. Barbara Thielen, FL Hansjörg 
Wechselberger, Prof. Mag. Bernhard Wildauer, 
Steven Blalock, Clement Pèpin; 

 
Verein „Drei-Käse-Hoch“  
Zell am Ziller sagt DANKE 

 
   Die Leitung des Vereines „Drei-Käse-Hoch“ 
bedankt sich im Namen unserer Kleinkinder bei 
Familie Otto Eberharter, Untermetzger, für das 
tolle Geschenk in Form einer Schaukel. Neben 
dem großen Sandkasten und den kindgerechten 
Gartenmöbeln ist die Schaukel die ideale 
Ergänzung für unseren Spielplatz im Garten der 
Volksschule. Nochmals herzlichen Dank. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Unsere Kleinkinder mit den Betreuerinnen  
Irmgard und Annelies sowie Obmann Johann 

Platzer beim „Einschaukeln“. 
 

Obmann Johann Platzer 
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Bezirks-Erntedankumzug in Zell 
 

   Ein Einsehen mit der Landjugend und den 
Jungbauern des Bezirkes hatte der Wettergott am 
11. Oktober. Trotz schlechter Vorhersagen klarte 
das Wetter mehr und mehr auf und so konnten 
die Festmesse und auch die übrigen Programm-
punkte trockenen Fußes abgewickelt werden. 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

Dekan Dr. Ignaz Steinwender zelebriert die Festmesse. 
Musikalisch umrahmt durch den Chor „Sine Nomine“. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Jungbauernschaft Ried/Kaltenbach - Holzarbeiten  
mitten im Zentrum von Zell am Ziller. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
  

Stummer Landjugend mit der  
von ihnen gefertigten Erntedankkrone. 

 

   Viele Ehrengäste - u.a. LH Günther Platter, LH-
Stv. Toni Steixner und hohe Funktionäre bäuer-
licher Einrichtungen sowie Vertreter aus Politik 
und Wirtschaft - verfolgten den Aufmarsch und 
die Darbietungen des jungen Bauernstandes. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Die Pankrazberger Landjugend  
stellt das almerische Leben dar. 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 

Weltrekord - auf der „Gauderwiese“ 
werden 646 Fahnen synchron geschwungen. 

 

   Geglückt ist auch der angekündigte Welt-
rekordversuch im Fahnenschwingen. Auf der 
„Gauderwiese“ fanden sich 646 junge, tradi-
tionell gekleidete Männer ein und boten mit 
ihren synchron geschwungenen Fahnen zum 
einen ein prächtiges Bild, zum anderen bekräf-
tigten sie mit ihren Fahnen in den Landesfarben 
auch die Verbundenheit zur Heimat.  
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
Landjugend Achenkirch mit einem alten Wirtschaftsgerät.  

 
Liebe Grüße  

Euer Bürgermeister 

 
(Robert Pramstrahler) 
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